
v f (öfsoitl djöimty:Germania Garten,
N.'W.'YSe Market u. Noblestr. .

Jahren werden einem jungen Mädchen
alle dergleichen Sorgen von den Eltern
oder Beschützern abgenommen, und doch
warteten sie Elisabeth Durant'3 jetzt un
ter ihren Lebensfreuden. Sie war bis
her stets ohne ihr Hinzuthun ernährt, a
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.LmZia !" rief sie mir dMnüttt Lippen.
.Darf ich sie nicht zuweilen sehen V

.In keinem Fall !" versetzte der Vater.
.Ich will nicht, ccß das einzige Kind, daö
mir bleibt, durch Dein böses Beispiel ver
dorben und gegen meine besten Freunde
eingenommen wird. Ich werde also sei

nerlei Verbindung zwischen Euch gesiat
ten."

.Ach, was Zoll ich thun? Was soll ich

thu? rief Betha verzweifelt aus.
Während sie nun mit gefalteten Hän

den und niedergeschlagenen Augen dasaß
und erwog, waS sie thun sollte, stieg plötz
lich das Bild ihrer verstorbenen Äiutter,
wie sie so fromm und still, mit einem
Glorienschein von bleichem Haar um ihre
Stirn und den Schneekränzen auf ihrem
Grabe, in ihrem Sarge lag und dann
dasjenige der blühenden Wittwe mit glü-
henden Wangen und funkelnden Augen,
umrauscht von Seide und umduftet von
Patchouli vor ihr auf und sie schrak
zusammen, als ob sie auf eine Schlange
getreten hätte !

.Bleibe bei uns, mein .Liebling !" flü
sierte' Tante Janie ihr zu. Unter den
obwaltenden Umständen kannst Du nicht
uach'Hause zurückkehren. Gedenke Da
ner Mutter und bleibe bel uns."

.Ja, ja, ich bin euch entschlossen ! Ich
will bei Dir bleiben, Tante Janie !"

.

. .So ist Alle? zwischen uns zu Ende'
sagte Major Durant, indem er daZ Zim
mer verließ.

.Keine Mutter uud keinen Vater!"
sprach Betha in Frau Ehapman's Armen.
.Ach, Tante Janie, es klingt sehr hart
aber nach dem, was sie sagte konnte
ich in da? HauS nicht zurückkehren."

.Still, Betha, sprich davon nie mehr,
mein Kmd. Laß uns das zu vergessen
suchen. Und sage nicht wieder, daß Du
keine Mutter hast. Ich bin Deine Mut.
ter bis an rnew Lebensende."

mjEiniTaiK.
11. Clend, miide und erschöpft.

Krank wie eine Kat)e," ist ein Ausdruck, kelcher oft von entkräfteten Leu

tai gebraucht wird, wenn sie ihren hülflosm Zustand beschreiben wollen. Es
ist eine unrichtige Ausdrucksweise, denn eine Katze ist bekanntlich ein behendes
und krustiges Thier. ES würde richtiger sein, zu sagen, schwach wie ein
nasser Lappen," denn das beschreibt einen Zustand äußirster Unfähigkeit, sich

aufrecht zu halten. Der BedäuernSwerthe, welcher ähnlich fühlt, ist gewöhn
lich müde, erschöpft und jammervoll. Bisweilen ist Ucberarbcitung die Ur-sac- he

und bisweilen mangelhafte Nahrung. Das Blut eines solchen Kran-k- m

ist in einem schlechten Zustande. Es hat Eisen nöthig, um rö gesund zu
machen und Farbe zu geben. Das erreicht man, wenn man Vrown's Eisen-Bitter- S

gebraucht, die einzige sichere und richtige Eisen-Präparatlo- n, verbun-- .

den mit angenehmen und wirksamen stärkenden Dcittcln.
Aerzte und Apotheker bezeugen, daß Brown's Eisen-Bittc- rö ein wcrth?clles

Heilmitttl ist, welches taglich gebraucht wird. '

imnw vsr
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llgÄEisenbahn -- Zeit -- Taöellk.

Ankunft und Abgang der Eisenbahnzüge
in Indianapolis, an und nach Sonn

tag, den Ifi. Dez'br im.
Clevklaud, Columbnk, Cincinneti und Jndta.

napou rsenbahn, (Lee Llne.)

Abgang: Ankunft:
i)g3rH.. 4i5BmStacrtagnocxiow c...it umra i! 3 r .10.53 N
aztonK l z.ttt !v m I Anderson Le... 2.w,jr... 7 a ,.. I e LiL Sri d.bosivl

83 Eoshen jj5.25 9im l St ZI 5 t L i.lü.65 m

Lrightwood Division, C. C.C.nnd I.
bgang täglich. 4.kkSm. täglich. 6.iew1v.I1 tt 10.31 8m

10.45 3! 1- - 9 3:n
2 U m 3.2a Nm" Z.?0 Nm 4.S&9)m" tSgüch. 5 39 31 iZglich. S ? Km

Nur l täglich 1g.m
PiUburg, Cincinnati Sc St. Lonis Eisenbahn
NDPWBry , Richm Lee au.

r raguc? az vm 1 aenom Sonnt. 9.43 cm
Dck Sr aukge NAPW äiü)nommenSonnt.lil 4?vm ! töölich 11.37 fern
NöeDAeeauIg. 2) Mt au.
Tvk.ntag 3.57 SRn nntag .... 5.27 kmVVWBP 5!I PW A P
Sz täglich h.. m ltagl'ch 10.22 Km

Danton raulg Danton ffs au.
Sonntag 4.52 Lm Sonntags 10.23 Cw

Chicago Koute dia Kokorno.

Ehieago Schnell. In' Lou.

Ig tig 11.09 N EckneLzug... J.'S "jm
Ehicago MkL.lv.it Nm Jndxl'ö aou.

erpreß 3.31
Terre Haute, Äandalia & St.Loni Eisenbahn.
Uail Train .... 7.15 Lm Schnelzug 3 8)
Tag Srx, p 11.05 m vkatl und Xcc.U'M) 0,

err Haute cc. 4.00 N Tag Srxrek.... 3.10 3Jn
Pariftc es 10.45 um ISail undee... 4.40

Cinrwnatt, Indianapolis, Et. Loniö u. Chicago
Eisenbahn. Cincinnati Division.

Kkouiv.??L. 4.l m I Jndianap c.. ll OUWn
ineinn. cc.ll.0 feü'8tü Er. 11.3 Um

C.2ffi je. Z..45 S?m , Lenern Er.... biORsx
tnc. fccc St I St ff L

l taglich u cc. 10.45 yirn

öhicazo Division.
Peo 3t url x. e.idvm hie Lou F L.

hieago ail x.:i.45 ?!m taglich e e u.. 3.3Zm
Ueftern r S.1S Nm Lafaveu Llce ..10.0k!

glich L äkkatl x e.. S20Kn, c 5!m lncinnatt cc. v 35?:
Iefferfondille, Madifon und JndiiZvapolik

Visenbalzn.
ii, r tflg. 4X9 8a Jndcklkada!l. 9.41 m

ad Are... 71 Bm ' Andhtk?rtSgil 00 Cm
änd ödad Ktt S 4S Stm I St V 5 Fi Ex. j 34 9ia

9t V ö.H l tfi S'Stag lZ. in
Wabafh, St. Loui & Pacisie.

XXtftCbicVlail 7.11 Cm htHS R SxtSg 2.05 ZZm
c er 2.0 stm 101 tSCj.. 10.35 öa

di ie Mich k Det u d Rail. S.:o Rs,
11.20 31m

Jndiana, Bloomiagton nndWestern Siftnbahn
r Mail.. 71 m Eaftern 5 Sr.

,nTekFLckd10m tögltch 3 55 Bn
rawfordv.. m kme Exee 19.3 m

Bu tgll.l S!m atlantic 81. .15 S!
St. Louiö Didifton.

orefield... 6.'&i am Stacht 3.53 Bai
ail u Tag.r. .V5 m Tlaü u Tag Er. v., Nm
acht j llZb m s Morefteld JRcc. 6.1ü5ia

Oestliche Division.
Dffll.CjKaiI....4J Sm I Pacific Sxrreß... 7iXSm
Tsel Scxreß....llc0t!m B & 3 j 10 35krn

tlantie E.x 6 4sNm Western Cjp 4 4b?:m

Indiävapoliö und St. Lonii Eisenbahn.

ragenß. ce. NV u Bi tZzriJi .. .. m v I.MM. .A1 c c 7.C0 Bm
0 u et s er. t.3u Z! Local PafZencer. 9 öÄm
V u Et L r Dayc e e tagl. c.ZNm

täglich u c e.llO Nm ZndianaoollS Sle 3.l5?im

rwcinati,Hsmiltonä:IndianapoliSSisenbahn.
SndVe LtLouiZ i.W Bet I onnerlvileZlce R "ö Cm

4.?0 Rm I ail. 110 Kai
Andxlu St. L. 6.40 m I Ind, U CtHoniJ 10.43 m

Etn.,D.r.N.At.dU Ln S.ncinnati Acc S.V0S!m

Indianapolis und Vincenne Eisenbahn.
all k eiro i 7.04 S I tneenne Scc.10 31 r

Btneinr.il See . L.Z9 Nm ST.atl airE. 4 ZJ im
LouiSdille,New Albany & Chicago. Air.Line.
Ebiesgo 9r tat..l2.r0Jzst Gö eago xr.tgl.. 3.1CSrn
Vlonon cc t.O Sn Mono Ae lu.2vVm

ich Cit? Ehleag. Eil? Chi?.
ez MaU ll.NNm SrKail 4.003m

Lüge it k. e. Lehnsestel-k- o

it 6$laf3Sasc.it x. PrrEr.wl . !

Jobnston
and- -

kleidet und unterrichtet worden und dachZe .

nun nicht, daß sie ihrer Tante damit mehr
Noth machen könnte, als ihren Eltern.
Nein, das beunruhigte sie nicht. Sie
dachte nur an Linda, an die kleineSchwe
ster, die ihrer verstorbenen Mutter so

theuer war und der eine Freundin, cm
Vorbild, eine Führerin zu sei,?, sie ihr
mit ihrem letzten Hauche anbefahl.

Betha vergoß manche heisre Thräne,
wenn sie an das naseweise kleine Dlng
dachte, das bis dahin dcr Kummer und
der Störenfried ihre? Lebens gewesen
und das ihr nun durch die letzten Worte
der Sterbenden so theuer und lieb wie
ihr eigenes Kind geworden war. Sie
sehnte sich oft nach Linda's Anblick halb:
Nächte hindurch, obwohl sie noch immer
nicht glaubte, daß sie lange von einander
getrennt bleiben würden. Vielleicht gab
ihr Vater nach vielleicht verschwand
Frau Wallerton aus ihrem Gesichtskreise

o'er es sonnic durch irgend ein vor
heraesehene? (Zreizniß Alles wieder zu
recht kommen so weit das eben möglich
.cax, da die theure Mutter koch unwider
ruflich im Grabe xubii.

(Fortsetzung folgt.)

lon Auslande

, , ;: . it r. v u c r v i u ii v i u um
laus geselln Nachrichten übsr die in
Leovoldövali Staßfurt stattaemndenen
Bodensenkungen und Erderschütterungen
isfireiht mrtY ori 5vs risks VCwwtv rnwi fcHil Vlll. CUijVi. , VUf
dieselben sich nur auf

.

einen
.

bestimmten
. .t - s - - rneinen yeil oer raor raprurr vezw

h?n, aber selbst für diesen
.

nicht
.

gefabr- -

-- r. v t it.' i.orooeno uno. & vcroncn in, oap vle
Etablissements der Staßfurter chemischen
,vavr'.ken curchaus rncht hiervon berübrt
werden können, weil dksc-- theilweife ir,
einem Stadttheile belegen sind, wo Erd-- -

ersckütierunacn überbauvt nock nicbt ver- -

spürt worden sind. Ter her;ogische Salz- -

ichacht in eopoldsyall x erst-
- vor ca. 8

Tagen durch den neuernanuten Leitet
dieses Werkes in ttemeinsck'aft mit einem
preußischen Vcrgvcamtcn eingehend in
sämmtlichen deilen dezichttgt worden,
vnd bat man nachtheilige neuerdings ent-standen- ?

Vcrändcrungcli in demselben
nirgends wahrnehmen können, so daßdie
in Staßfurt hin und wieder auftretenden
Erschütterungcrsck'einungen ihren Ur-sprun- g

nicht im LeopoldshaUcr Schacht
haben. Treten übrigens Schäden aus,
ob nun in Staßfurt oder Leopoldsball, sc

haben die betressenden Staatskassen die-selbe- n

zu ersetzen, wie dies auch mehrfach
unweigerlich geschehen ist.

Der Name der in Ham-bm-g

unter dem Verdachte, das Dyna-mit-Attent- at

im Frankfurter Polizeiprä:
sidialgebäude verübt zu babcn, vcrbafte-te- n

Persönlichkeit ist Nahlsdorf.
' Die

Entdeckung erfolgte auf Grund einer von
dem Berliner Polizeipräsidium geliefer-te- n

Photographie, welche sidh unter dem
Material dieser Behörde befand. Man
hatte nämlicy Rahlsdors in Zusammen-han- g

gebracht mit ähnlichen Verbrecher?,
die ftÄber gegen ein Fabrikgebäude in
Elbcrfeld und dann auch anderwärts ver-ü- bt

worden sind, ohne daß es gelungen
wäre, ihm die Schuld mit Sicherheit
nachzuweisen. Nahlsdorf ist ein Eo
cialdemokrat von der äußersten- - Linken
dieser Partei, sein Zusammenbang mit
Most ist polizcibckannt. .

D i 0 a f i lt c. der f 0 d) b c ti a t

Häuptling der Digger-Jndian- er aus der
Q nirnr.t: ci (. - rrc:.. rr r i.'ivinvuiivii u uiiiuv vii'Ut, vjui., yiv'
phezeit, daß im Frühjabre'im Thale des
Sacramento die aröüte lMMfrfhvrmrniTT3
stattfinden wird, welche jemals dort

.
be- -

c zZa. iZ r ' i l r
i'vuu;i lyfivtll Vil vrlNgl ,IVC

Ueberfluthunz, welche sämmtliche Häuser
des Thales zerstören wird, mit der viel-besprochen- en

doppelten, Abendröthe in
Zusammenhang.

Eine B a u m w o l l-- S v i n n e re
in Rock Hill, S. E., hat kürzlich in einer
Woche 19,000 Pfund Garn gesponnen

Berlng und Gewinn.
. 1. Kapital.

36 erkrankte bor einem Jahre an Gallensieber
Mein Doktor erklärte mich geb eilt, aber ich

kurve bieder krank, litt schreckliche Schmerzen
im Rücken und an den Seiten und ich Kurde so

schlimm, vav
Ich mich nicht berühre konnte !

Ich ahm ab !

Von 223 L, auf 120 ! Ich hatte wegen mei
nes Leberleivenk Kernmaedoktert ohne Erfolg
und daaite keme drei Monate mebr zn leben.
Ich ftug an vopsen Bttters zn gebrauchen, o

fort kebrte AbPetit ncück, die Schmelzen derlie
ßea mich, mein ganzes System ichi.n verjüngt
wie durch ein Wunder n nach dem .brauch
von mehre, en Flaschen bin ich nicht nur gesund
und munter wie der ftisch im Wasser, sondern
mege auch wieder ehr cii zuvor. Hopfen
bitter allein der-an- ke ich mein L.ben."

Dublin, S. Juni, 'LI. R. FiKpatrick.
8. Kavitel.

.Maiden, Mass , l. Februar 1888. - Werthe
Herren ! Ich litt schwer aa KodMt," Neu.
ralgia, jahrelangen weiblichen Beschwerden in
ver schreck!tchken und schmerzlichsten Weile.

Kttne Medizin oder Arzt konnte mir Linier.
nng oder Heilung verschaffen bi ich Hvpfeubtt.
ter gebrauchte, die erste Fl' sche hellte mich

ahezn ; die zweite machte mich sä gemnd und
kräftig wie ich all Kind gewesen, nd so bin ich

heute urch.- -
'

' Mein Gatte Kar zwanzig Jahre Invalid in
SoTqc schwerer Nieren, Leber und Blasen
leide.

War don den besten Bostoner Aerzte erNärt
als unheilbar.

Siebe Flaschen Ihre BUtcri heilten ihn
and ich weiß, von acht Personen in meiner Nach
barschast, deren Leben durch Ihren Bitters ge
rettet wurden vnd dielen veiteren Personen
erweist er große Wohlthaten.

Srbevirktuahttn Wunder. Frau S.D.Slack
Wie man krank wird. yrkalten Sie sie sich

Tag und Nacht; essen S'e zn viel ohne Bewe

gnvg; arb itea Sie zu hart ohne sich Rnhe zu
gebe ; doktoren Sie fortwährend an sich herum ;

ehmeu Sie alle die earsttgen Mittel ein, die

angezeigt werde, und dann werden Sie auch
hören wollen, wie Ei wieder gesund werden
.önnen, vorans dir mit zwei Worten antvortm
können Sebraucht HodfeabUters

Hübsches Lokal,
Ausgezeichnete Getränke,

Guter Lunch,
Ausmerksame Bedienung.

S-- Um zahlreichen Zuspruch bittet

Heinrich Isernann.

W
M

GelegcnlUch Ux bttanna&tnbtn WaUiriUUen
emrs U tck mein retchhaUi?, Lager der schönsten
Motken,j'rfiüme. nzüge werden zu dilltgen
iiitii n in hiesiger Ctadt over Umgedun leihweise
abfleaeben. Neu Llnzü? erde aus Bestellung
angefertigt. Zahlreich rs Lsprch sieht wogegen

Xrstn Graurnann,
No.' 108 Sud JNinoi Strafe.

Rail Koad Hat Store,
Oevbft-Oüt- e !

N e u e st e r F a c o n soeben a n g e

kommen.

Billige kreise!
Gute Bedienung !

Man besichtige die große AnSwahl dsn

Herren-u.Knööctt.Hütc- n.

Ms. 7K Hg 5?asjingto Str.

Masken. Masken.
Die gkSßle Auswahl von WatUa

im W,ste!
Gold- - und Qilber-Gaeniture- u

für MaSken-Anzüg- e.

Qh&SM&JQV&QQ.

2S und SA
West Washington Straßr.

?öuÜ6r'8
rewNcher

Flle5sch-MM- ,
99 orty VnsylvU traße,
LZS Oft rZashlogron erraßt,
370 Vevessntakne traß,
und Ttand l & 3 0l arketZHause.

INDIANAPOLIS, IND.

E. BDfieitE's

MsM-KsdM- ,
So. 815 classnchnsrttS 5lbne.

KrisSe tiuitt , lkr ,it.
Gute Würste. Schweine f$a(xc.Indem ich meinen Freunden und Gönner ut
itvicnnag gaianurt, eine n Belgien
sprocfi.

Auftrüge ttnnen x Telkphon rtheitt werden,
n ftuc eneuunen xrden prompt 9frgt.

Htung?,oLJ

mdmuncl Xlotz.

E NuSelShlNS
GEOCEBY.

U Pfund Zwetschgen für l.v.
.t4 Pfund L. C. Zucker sür n.v.

,
1 Büchse Crbsen für 8 Cents.

i 1 Büchse beste Tomatoe für 10 Cent.
1 Büchse Zucker-Kor- n für 10 Centö.

i Pfund Thee für 25 Cents.

Ruolivlslictiis,
277 MorVoSce Straße.

Gourt Houße

WeösG-McÄ- M

von

RndolphBWer
JA. 147 Ost 'pffifaöf5jS',.

'DrMgoO.yMö
clrtt, Wundarzt n. CzZztZ'

belfer.
Office: kZ. JJolarvrzivo Ct

Snchaudn: 1011 Uhr Crm; 3--4 CtC.Oobnnng? 483 2odlo0x AroDr. Kai ScheStr frühere Office. ' Ci'Unjb ni Lor.: 1--3 nir Rächn; 7 H Üx CftiJ.eier5nSuHiduna.

x.mm
gegen alle- -

BlutKankgeiten.
Segen

LeVerleiben.
Segen

Maaenleiden.
' . . tJic Rlafcit fttmnanrtr Xrodfm saftet 69 Cents,

et fünf laföen$2.OT: in allen Sporhekenm hab
tcr rsdr ttt SesteLunz tan ZS.vo Xofttnftti
nsandt dch ;"

The Charles A. Toeler Co.,
i Nachfolger von . Vogeler So.)

Baltimore, Md.

WMKW's
T

IImmw --v

WM'
'

-

p

ll 'Sfnl E

geze::

alle Krankheiten
ier -

.

lcArtrsVh
uuayv

; der

MW,unbbec - '

KchM.
Xt. qs Säk,'Z ß,mier VrSti

twr tu Oriüinal-aZete- n. ßrei 23 Gent, oder
fißf Packttk Sl.üu, verkauft: in allen Apotheken ut
fcsien, oder wird nach irmpfang des VetrgeH fni
uA c3cn Theilen der Bereinig!, Staaten ver
xcbt. Äradr,skire:

XI e Cliarles A. Vogeler Co.,
(Rachfotjer dsn A. Cögeler & Co.)

Baltimore, Md.

DieSchauspielerin
Stoman von Florenee Marrtiat.

(Fortsthung.)
Hiui; ich euch freundlich zu der der
der Frau sein?"

' Was verstehst Du unter .der Frau" V
fragte der Major heitig.
:: ftrem Walierton l"

.Nalürlich eiiiui Du das ! WaS sind
das für abscheuliche Dummheiten. Sie
roa? di: beste und treueste Freundin Dei
ner Mutter besuchte sie am häusißstea
und erwieZ ihr die meisten Aufmerksam-keile- n

und plötzlich setzest Du Dir nun
II. K...A F? il. ;viucnci iuuuiyic vacuaiiun uuet ic in ucn

Kopf, Das leide ich durchaus nicht!
Frau Wallerton wird, stets in meinem
Hause ein hochgeehrter und willkommener
Gast Zein, und wer darin lebt, muß sie
als solchen empfangen.".

.Das kann ich nicht das kann ich

nicht!" versicherte Betha unter heftigem
Schluchzen. Sie hat meine Mutter ge
lödtet ! Es waren ihre letzten Worte,
daß Frau Wallerton sie getödtet habe
und ich kann ihr weder je wieder diehand
reichen, noch freundlich zu ihr sprechen !

.So bleibe, n?o Du bist!" rief ihr Va
itv zornig aus.

Er war bei der. offenen Ankündigung
seiner Tochter sehr bleich geworden, aber
c? behauptete das Feld. .Vielleicht hatte
er etwas-Derartige- s erwartet -- vielleicht
yörke er es nicht zum ersten Male kurz,
er ertrug den Schlag standhast.

.Das. sr ll. sie auch - unbedingt, warf
Tante. Janie ciu.. die. immer mutbiger
war, wenn sie einer ausgesprochenen Mei
nung beizustimmen, als wenn sie sie zu

widerlegen hatte. .Vetha
' nnd ich ye

av.Qitn schon vor einigen --Tagen, die

jrn Schlnsse. Sie hätten 'flchlchil' die

?!ühe'des Befragen? ftanz sparen köu.
' 'mi."

.Ja. sie mu aber die Alternative ler
r.kn,-

-. versetzte der Major.' .Wenn, sie

sich jetzt' weigert, ,;ü mir zurückzukehren,
wird sich ihr nie wieder die Gelegenheit
dazu bieten. Mag sie in der Gosse neu
koiunen oder von Thür zn Thür betteln

ütn.Jch witt dann von dieser Stunde
'an nichts' mehr mit ihr zu thun Haien.''

.Weiter verlangt Vetha euch nichts."
begann Frau lZhapman trotzig, das junge
Mädchen unterbrach sie aber.

Camp' eozy Place !

476 Ost Washington Straße.
Obiger $Ia ist aus' G43nst lngerichiet, und

der esttze, de.'ben :?d stets dafür sorgen, daß nur
die ansUndiasien Säraer der Etadt denselben sresuen.
ttren.

Die b ften LZSlik'k bei der (Sa'lone, Quart und
Pint zu Qhvksäle Preisen. Pool und BtNardtische.

Die besten Oetränke ßetS an Hand.
Yronptk, anferrsae Oevttnnvg.

JElSiLLJU CAMPHAUSEN,
igenth Kaer.

RHsairit Miallllc l
Ro. 87 6 39 Söd Deladue Ctxalt.

Dak grö5te,schSnfte und Lltefte Lokal in derStadt
SetrSnk aller 9lrt, f wie kalte peifen

v,ü'.icht tdtenns.

Die xrachtvol eingerichtet Halle steht er.
einen, Loge und Privaten zur bhaltung o S.
len, otrtkn und Versammlungen unter liberalen
Bedingungen ,ur Verfügung.

BERNHARDT,
Sigentbämer.

Dr.H..Cunningharn
Qi tolrt Dttltsch Btßwgra.)

WÄ':! 910. 354

Wd Meridian Straße.
Xx&clicmapolis, üncl.

Offi Stunden : & 9 Ubr s,., 12? Nachm.
7--S llbr bendS.

lelchbsnire nach George F. Vnst't Lpstheke.

Dr. 0. . Lvvrts,
DentscherZahnarzt,

k?!schfo!sr on Lha. S. Teldert.Z

Sk.:W.:SSe Washington u.
yeunshlvanla Str.

Indianapolis.
1

A.SEOECKE,jr.,
gnropöisiZes

Zukasso - Geslhöst !

Clmoliixifitl.

WoAnwchten
nach reutschlanb, Oeste?ich und der Vchiveiz
gefertigt.

Gonsulavische
eglaRbigungen besorgt. '

Grbfchaften
. s. . prompt und sicher einkasfirt.

ZZeHseknnd Vostanszaskungea

tSf Uan ende sich in Jndia?vlt an :

Philip Rappaport,
, sie. 120 Ost Noqlaud Elraße.

Von Bremen nach Nclv

York oder Baltimore,
9si nn

t)UJJJ
Von Bremen nach Jndia-napoli- s,

via New York
S32.3 via Valti.

' more $30.50.
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E? nützte treuen Freunden zuerst gar
nichts, wenn sie Frau Chapman Vorstel--lunge- n

über die Haltung machten, die sie

dem Major Durant gegenüber angenom- -

men hatte, oder sie aus die Verantwort-lichke- it

.aufmerksam machten, die sie auf
sich nah, indem sie ihre Nichte bewog,
nicht nach Hause zurückzukehren. Tante
JanZe war zu sehr von ihrem neuen

Spielzeug enthusiasmirt. als daß sie die

Nichtigkeit der Einwendungen, die man

gegen ihren Entschluß machte, einzusehen
vermocht hätte. Sie verlachte den Ge-dank- en,

daß Betha ja zu kostspielig, zu

ausregend oder zu schwierig sür ihre ge
ringen Mittel und ihren noch geringeren
Verstand werden könnte. Frau Ehap
man war die Wittwe eines MilitXirwund-arzte- Z

und lebte mit ihrem einzigen Kinde
von einer ganz kleinen Pension in einem

ganz kleinen Haufe einer Vorstadt. Sie
wußte sehr genau, wi: drückend Geldver-legenheite- n

waren und wie schwer sich

große Einschränkungen ertrugen.und den-no- ch

machten ihr weiches, leicht erregba
res Herz und ihr schwacher Verstand sie

glauben, daß die Anforderungen noch

eines Mundes, der essen, lind eines Kör-per- S,

der gekleidet sein wollte, sich ihrem
schmalen Beutel nicht besonders fühlbar
machen würden. .

Vielleicht hoffte Tante Janie. daß ihr
und Betha zu Liebe ein Wunder gesche-he- n

würde, und sie konnte wirklich oft sehr
fromm sein und die biblischen Geschichten
von den Raben und dem Oelkrüglein der
Wittwe citiren, so daß Jemand, der sie
nicht näher kannte, wirklich annehmen
musste, daß sie Betha nur, um ihr ein

Schutz und Trost zu sein, in ihrem Hause
behielt und nicht au? eigenem Vergnü- -

gen.
Tante Janie dachte leinen Augenblick

daran, daß sie die Zukunft ihrer Nichte
wirklich dadurch gefährdete. Sie über-zeug- te

sich nur von der Thatsache, daß
ihre gegenwärtige Handlungsweise ein

Heer von Gegenvorstellungen von ihren
verständigen Freunden und ein Heer von
kleinen Schmeicheleien von den &2X&r
losen hervorgerufen hatte. '

.Es ist unnütz, mit mir über den Punkt
zu streiten," erwiderte Tante Janie stets
mit ihrem süßesten Lächeln, .denn ich

habe Gründe für meine gegenwärtige
Handlungsweise, die unmöglich von well
lichen Rücksichten überstimmt werden kön-

nen. Ich bin mir bewußt, daß ich nur
ausführe, was der letzte Wunsch meiner
lieben, verstorbenen Schwester gewesen
wäre, wenn sie ihn zu äußern vermocht
hätte, und dak meine theure Mary keine

Ruhe im Grabe sinden würde, wenn ich

Betha wieder in die Gewalt dieses
Ungeheuer, diese? Major

Durant, überantwortete!"
Diesem rührenden Gefühle stimmten

vie meisten von Frau Chapman'Z Be-kannt- en

voller Theilnahme bei, aber
einige wenige äußerten nur ein bedenk-lich- es

Hm !" dazu, und zu diesen gehörte
Dr. Field. ' Er kannte Betha Durnnt
schou viele Jahre lang und obwohl er ihr
alle ihre Befähigung, aber nicht die Hälfte
ihrer wirklichen Seelenstärke zugestand,
bielt er sie für einen der gefährlichsten
Eharattere, den man den Stürmen' des
Lebens aussetzen konnte.

.Es wäre für das junge Mädchen tau-sendm- al

besser," dachte er bei. sich,' .wenn
sie bei ihrem Vater ein noch so unglück- -
liches Hfim fände, als daß -- sie der will
kürlichen Gnade der Frau Ehapman an- -
heimgegebsn, oder gar gezwungen ist, sich

ihr tägliches Brod zu verdienen.
Und in dieser Ueberzeugung entwarf ix

vor Tante Jauie'S Augen ein so lebhaf-te- s
Bild von der Last der' Verantwort-lichkei- t,

die sie aus '

sich, hatte.
daß es ihr 'einen tiefen . Eindruck machte.
' Sie gab zwar augenblicklich die Nlch,
tigkeit desselben nicht zu .wann thut
da auch je eine eigensinnige Frau ?

aber sie mußte im Laufe der Zeit immer
wieder daran denken und nicht immer
ohne cin leise Zwickcn der Furcht, daß
der Doklor doch Recht haben könnte und
sie am Ende thöricht und unübttlezt ge
handelt hatte.

Und auch Bktha'ö Gewissen war nicht
ganz ruhig. Das arme Kind hatte bis-h- er

noch keine Ahnung von Fleischer-un- d

Bäckerrechnuttgen und von den jährlichen
Ausgaben eines jungen Mädchens für
Kleidung und Vergnügen.' Mit sechzehn
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